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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Plastische und Rekonstruktive Chirurgie mit der Kennzahl: 21668/14, ehestmöglich eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt zu 
besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 3 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 4.019,79 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive 
Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 
Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Plastische, 
Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die 
fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21668/14 
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An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Krankenhaushygiene und 
Infektionskontrolle mit der Kennzahl: 21595/14, voraussichtlich ab 12. Jänner 2015  
eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem 
Facharzt zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 4.019,79 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Hygiene und Mikrobiologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2016. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Hygiene und Mikrobiologie oder Fachärztin / 
Facharzt in einem artverwandten Fach. Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 
Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Praktische Erfahrungen in einem oder mehreren für die angewandte und 
wissenschaftliche Krankenhaushygiene bedeutsamen Berufsfeld/ern (z.B. Medizinische Mikrobiologie, 
Krankenhaushygiene, Infektionskrankheiten bzw. Forschung und Lehre). Wissenschaftliche Tätigkeit, 
Auslandserfahrung. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21595/14 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 

 
Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 16. Dezember 2014, 15:00 Uhr 

http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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2 ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle in der Fachabteilung Personalentwicklung auf die Dauer einer Karenzierung (bis 31.12.2016) zur 
Besetzung aus: 
 

Akademische Fachkraft (Personalentwicklung) 
(100% gem. Basis Uni-KV IVa) 

 
Es besteht im Falle einer Auflösung des vertretenen Dienstverhältnisses während der Karenzierung 
die Option auf Überleitung in ein unbefristetes Dienstverhältnis. Das monatliche Mindestentgelt für 
diese Verwendung beträgt € 2.384,40 (14 x jährlich) und kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen 
Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Voraussichtlicher 
Beginn des Angestelltenverhältnisses ist ehestmöglich. 
 
Aufgabenbereich: 

• Neu- und Weiterentwicklung sowie Implementierung operativer und strategischer 
Personal- und Führungsinstrumente 

• Weiterentwicklung und Verfassen von mittel- und langfristigen Konzepten (z. B. 
Laufbahnmodell, Anreizsysteme, Formen von Förderbeziehungen, 
Qualifizierungsmaßnahmen, etc.) sowie die Mitwirkung bei der Umsetzung der beiden 
spezifischen Universitätsziele Nachwuchs- und Frauenförderung 

• Beratung der Organisationseinheiten in Fragen der Personalentwicklung 
• Projektabwicklung im Bereich des Vizerektors für Personal im Sinne der Umsetzung 

strategischer Vorgaben 
• Mitarbeit am Qualitätsmanagementsystem im Bereich Personal (z.B. durch 

Dokumentation und Wartung von Prozessen) 
• Erstellung von Analysen der Personalstruktur der AAU 
• Verwaltung des Gestaltungsbudgets des Vizerektors für Personal 
• Vertretung der Universität in einschlägigen (i.A. nationalen) Gremien 

 
Voraussetzungen: 

• Abschluss eines einschlägigen Universitätsstudiums (Master- oder Diplomstudium) 
• Berufserfahrungen im Personalentwicklungs- und/oder Weiterbildungsbereich 
• Beratungskompetenz und Souveränität im Umgang mit Menschen 
• Ausgeprägte konzeptionelle Fähigkeiten 
• Gute Kenntnisse und Fähigkeiten im Umgang mit Office Software (insbesondere 

Tabellenkalkulation) 
• Gute Englisch-Kenntnisse 
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Erwünscht sind: 
• Kenntnisse der Aufgaben, Ziele und Organisation einer Universität 
• Kenntnisse in Karriere- und Kompetenzentwicklung von neuen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern 
• Ausgeprägte soziale und kommunikative Kompetenz 
• Analytisches Denken 
• Bereitschaft zur Weiterbildung 

 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim Personal an und fordert daher 
qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten 
Qualifikationskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 14. Jänner 2015 unter der Kennung 669/14 an die 
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließlich über das 
Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von entstandenen Reiseund 
Aufenthaltskosten durch die Universität, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstehen. 
 

http://www.aau.at/obf
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